
 

 

KursWechsel –   

Schüler*innen machen Schule!  

Durchgeführt von:                                                                        Gefördert durch: 

 

       

 
Mit dem Modellprojekt KursWechsel – Schüler*innen machen Schule! gelangt 

ein interdisziplinäres Nachhaltigkeits-Thema aus der Perspektive von 
Schüler*innen auf den Lehrplan.  

 
Ein neues Lernformat 

Schüler*innen tauschen mit ihren Lehrer*innen die Rollen. Sie entwickeln einen 

Fortbildungskurs für das gesamte Schulpersonal zu einem gesellschaftlich drängenden 

Nachhaltigkeits-Thema. Im Modellprojekt KursWechsel geht es um die Verschmutzung 

der Meere mit Plastik, die beunruhigenden Folgen und die Frage, was Schulen und jede*r 

Einzelne zur Lösung beitragen können.  

 

KursWechsel bedeutet: Junge Menschen konzipieren Lernmodule für ihre Lehrkräfte und 

führen sie selbst durch. Fachliche Unterstützung erhalten sie von verschiedenen  

Expert*innen. Die Lehrkräfte erhalten einen Einblick in ein komplexes interdisziplinäres 

Nachhaltigkeits-Thema und entwickeln Anknüpfungspunkte an ihren jeweiligen 

Fachunterricht. Sie erfahren, wie sich junge Menschen dem schwierigen Thema nähern 

und auf welche Aspekte sie besonderen Wert legen. Es geht um das gemeinsame Lernen 

und die gemeinsame Entwicklung von Lösungen.  

 

Das Modellprojekt fördert bei allen Beteiligten die Bewusstseinsbildung für das 

herausfordernde Problem des Plastikmülls in den Meeren. Es zeigt konkrete und 

lebensnahe Handlungsoptionen für umweltverträgliches Verhalten, nachhaltigen Konsum 

und gesellschaftliches Engagement auf. Durch den Perspektivwechsel üben sich 

Lehrkräfte und Schüler*innen darin, sich in andere hineinzuversetzen und entwickeln 

eine Vorstellung von den Herausforderungen des jeweils anderen. 

 

Die Idee des Formats KursWechsel wurde 2016 von Potsdamer Schüler*innen in einem 

Design-Thinking-Workshop von BildungsCent e.V. entwickelt. 

 

Modellprojekt KursWechsel – Schüler*innen machen Schule! 

Mit dem vom Umweltbundesamt (UBA) und Bundesumweltministerium geförderten 

Modellprojekt wird am Beispiel des Themas Plastik in den Meeren zwischen 2017 und 

2019 ein neuartiges Lernformat erprobt, das die Transformation der Lern- und Lehrkultur 

im Sinne einer Bildung für nachhaltige Entwicklung voranbringt. 

 

Das innovative Format eignet sich auch für weitere komplexe Nachhaltigkeits-Themen 

wie Energie, Landwirtschaft und Ernährung oder Mobilität. 

Im Rahmen des Modellprojekts entsteht eine Handreichung für Schulen, mit der sie 

selbst das Format KursWechsel durchführen können. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
KursWechsel ist… 
 

…ein neues Lernformat 
…gemeinsames Lernen aller  

…gemeinsames Entwickeln von Lösungen 
…ein Rollentausch zwischen Schüler*innen und Lehrer*innen 
…tatsächliche Beteiligung der Schüler*innen 

…gelebte Bildung für nachhaltige Entwicklung 
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Auf einen Blick 
 
Modellprojekt KursWechsel – In selbst entwickelten Fortbildungen bringen 

junge Menschen das Thema Plastik in den Meeren auf den 

Lehrplan ihrer Lehrer*innen.  

 

Zielgruppen 

 

Schüler*innen zwischen 14 und 19 Jahren  

 

Schulpersonal (Lehrerkräfte, Referendar*innen, 

Schulleitende, Sozialarbeitende, Hausmeister*innen, 

Sachbearbeitende, Schulküchenpersonal …) 

 

Reichweite 

 

Bis zu 5 Schulen aus unterschiedlichen Bundesländern 

 

Programmlaufzeit 

 

April 2017 bis März 2019 

 

Zahl der  

Teilnehmenden 

 

Schüler*innengruppen und das gesamte Schulpersonal von 

bis zu 5 Schulen 

Förderung 

 

Dieses Projekt wird gefördert durch das Umweltbundesamt 

und das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 

nukleare Sicherheit. Die Mittelbereitstellung erfolgt auf 

Beschluss des Deutschen Bundestages. 

 

Durchführende  

Organisation  

 

BildungsCent e.V. 

 

Die gemeinnützige Organisation BildungsCent e.V. setzt sich 

seit 2003 mit seinen verschiedenen Programmen für die 

Förderung einer neuen und nachhaltigen Lehr- und 

Lernkultur ein. 

 

Ziele für nachhaltige 

Entwicklung 

 

Dieses Modellprojekt zahlt insbesondere auf die Ziele 4 

(Hochwertige Bildung), 6 (Sauberes Wasser und 

Sanitärversorgung), 12 (Verantwortungsvoller Konsum und 

Produktion) und 14 (Leben unter Wasser) der Agenda 2030 

für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen ein. 

 

 
 
Kontakt und Information 
KursWechsel 

Christina Schulze 
+49 30 610 81 44 60 
cschulze@bildungscent.de 
http://kurswechsel.bildungscent.de/ 
 
 
Stand: Juli 2018 

  


